
A. Zur schnellen Ermittlung der Resonanzfrequenz von Schwingungskreisen bei gegebenen
Werten von Induktivität L und Kapazität C und umgekehrt dient das umstehende
Nomogramm.
Ablesebeispiel: gewünschte Frequenz 1,65 MHz

gegebene Kapazität 50 pF
erforderliche Induktivität 186 H

B. Das Nomogramm erfaßt praktisch alle vorkommenden Werte von f, L und C. Soll es
jedoch erweitert werden, so gelten folgende Regeln:

Wird f mit 10 multipliziert, so ist L oder C durch 100 zu dividieren.

Wird f durch 10 dividiert, so ist L oder C mit 100 zu multiplizieren.

Wird L oder C durch 10 dividiert, so ist f mit 10 (~ 3,17) zu multiplizieren.

Wird L oder C mit 10 multipliziert, so ist f durch 10 (~ 3,17) zu dividieren.

Beispiele:

1) f = 1900MHz L = 0,014 μH C = ?
1900 MHz ist im Nomogramm nicht eingetragen, wir lesen bei 190 MHz und 0,014 μH den
Wert für C mit 50 pF ab.
f wird mit 10 multipliziert, also ist nach obiger Anleitung der gefundene Wert für C durch 100
zu dividieren, wir erhalten als gesuchten Wert C = 0,5 pF

2) C = 0,2pF L = 0,1 μH f = ?
Da 0,2 pF nicht eingetragen, wird bei 2 pF und 0,1 μH der Wert für f mit 355 MHz abgelesen.

C muß durch 10 dividiert werden, daher muß f mit 10 (~ 3,17) multipliziert werden, wir
erhalten 355 ∙ 3,17 = 1120, f = 1120 MHz

C. Formeln für die Berechnung der Schwingkreisdaten L, C und f

Grundformeln (ω = 2f ~ 6,28 ∙ f)
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ω L C 1          ω =        f =

L C 2 L C
  

 

f = Frequenz in Hz L = Induktivität in H C = Kapazität in F
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B e i s p i e l e :
1) Ein Resonanzkreis für 800 Hz ist
mit einer Parallelkapazität von 1000
pF aufzubauen. Wie groß muß die
Induktivität werden?

6

mH 2

25,33 10
L = 39600 mH = 39,6 H

0,8 1000






2) Die Eigenresonanz einer Spule von
200 μH wurde zu 6,5 MHz gemessen.
Wie groß ist ihre Eigenkapazität?

pF 2

25330 25330
C = 3 pf

6,5 200 8450
 



3) Parallel zu einer Nf-Drossel von 10 H liegt eine Kapazität von 0,5 μF. Wo liegt die

Resonanz? Hz

159
f 71 Hz

10 0,5
 



D. Tabelle der Werte für ω und 1/ω

Für viele Rechnungen ist die Kenntnis der „Kreisfrequenz" ω = 2f wichtig. Die folgende
Tabelle gibt unter Berücksichtigung der vorangestellten Multiplikationsfaktoren die Werte für

ω und 1/ω für Frequenzen zwischen 10,5 Hz und 1000 MHz.
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